
Anlage 6

Formbtatf zur Datenerhebung
nach § 5 Abs, 1 des Thüringer Betelllgtentransparenzdokumentationsgesefzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftiichen Beitrag an einem
G-esetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Betelligtentransparenzdökumentatlonsgesetz (ThürBetelfdokG) verpfilchtet, die' nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fa!! als verpflichtende
Mindestinformatbnen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBetelidokG in der Betelligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht, ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich' nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffenti!cht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserffch ausfüllen und zusammen mU der Steftungnahme senden!

Zu welchen Gesetzentwürfen haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel der Gesetzentwürfe)?

Thüringer Gesetz zur Modernlslerung des Schulwesens
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE. der SPD und BÜNDNIS 90/DiE GRÜNEN
- Drucksache 7/6573 -

Drittes Gesetz zur Änderung des thüringer Schulgesetzes - Gute Bildung und Stärkung der
Eltern rechte
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU und der Parlamentarischen Gruppe der FDP
" Drucksache 7/5371 -

Inklusive Schulentwtcklung in Thüringen weiter unterstützen
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD -und BÜNDNIS 90/DiE GRÜNEN
- Drucksache 7/4760 -

Kinder !n den Mittelpunkt stellen " für starke Pörderschulen und hochwertigen gemeinsamen
Unterricht
Antrag der Parlamentarischen Gruppe der FDP
- Drucksache 7/4674 - Neufassung -

1,

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(g 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBetelldokG; Hinwals; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mll Frags 3.)

Na me Organtsationsform

^A\^^^] |/<VCu^

O^m e,i/,

Geschäfts" oder Dlenstadresse
IÄ^:^ ^k^L /<^-/(^f

snon ^^i
Straße, Hausnummer (oder Postfgoh) V.i-v^u ^^/(^ -^

Postleitzahl, Ort ^o>?5 OU



2.'

3.

^.

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
[§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 ThÜrBsteildokG)

f^ame Vorname

3 Geschäfts" odsr Dienstadresse D Wohnadresse

Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn kelns andere Adrssse benannt v/ird. Die Wohnadresse
v!rd In keinem Fall veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

3ost!eitzahl, Ort

Vas ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
§ 5 Abs. 1. Nr. 3 ThürBeieildokG)

^LAL (^ ^^^ ^ ^^1
t l/^l ^(L ^ O^T^ c.<<
laben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

} befürwortet, - : '

l abgelehnt,
^ ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Ht£e fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum

iesetzgebungsverfahren zusammen!

i 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetelldoRG)

;t^X (A^(( ^Zt/r^ck^^ üCt^ /^Ü^VM^) yLw) 6^) t?('/Ct</.^/C4^i^

•MU^;,^ÜUL^ '" .
)CM4^/1 V\T/}(MAM^



5.

ö.

7.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Böftrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBetslldoRQ)

^ Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) ' a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 perE-Mai!

3 per Brief

»

-laben Sie sich als Anwaitskanzlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen

am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBetefidokG)

3 ja nein (weiter mit Frage 7)

/Venn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! .

3ttmm&n Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
ieteiiigtentransparenzdokumentationzu? . '
§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetesldokG)

^ ^ D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Volisfändlgkeit der Angaben.
Änderungen in den mltgeteiifen Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. - . .

Ort, Datum

W^ot^^^0^
Unters

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


